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KOMMENTAR ZUR  MAILÄNDER BÖRSE 
 
Erhebliche Steigerungen an allen Börsen in der von uns beobachteten Woche.  In Mailand 
bleibt FT Star fast unverändert (+0,04%), FT Mid Cap legt über einen halben Prozentpunkt 
zu, FT Mib Future steigt um fast 2% und FT Mib sowie FT All Share um mehr als 2 
Prozentpunkte.  In Europa gewinnt Zürich kaum mehr als ¼ Prozentpunkt,  während 
Frankfurt sich um mehr als 2% bessert, DJ Stoxx50 und London um fast 3% und Paris um 
mehr als 3 Prozentpunkte.  Aufgrund der Steigerung am Ende der letzten Sitzung, wurden  
in den USA die meisten Gewinne erzielt.  Der Dow Jones gewinnt mehr als 3%, S&P500 
mehr als dreieinhalb Prozentpunkte und die zwei Nasdaq um den 4%.  In Asien legt Tokio 
lediglich ¼ Punkt zu, während Hong Kong um fast 3% steigt.  Der Euro verliert ca. einen 
halben Prozentpunkt zum Dollar, mit dem Fixing um 1,2850 und die USA-Währung verliert 
auch einen Prozentpunkt zum Yen mit dem cross bei 87,33. Das Gold verliert 15$ und 
schließt mit 1194$ pro Unze.  Der Brent steigt um ca. zweieinhalb Dollar und schließt mit 
77,50$ pro Barrel.  Der zehnjährige Bund verliert exakt einen Prozentpunkt und landet bei 
128,26. 
 
 
Im Detail nun  die Veränderungen der von uns  berücksichtigten Werte im Vergleich zur Vorwoche:  

 

Wert Schlusskurs vom 
       23.7.2010 

Schlusskurs vom 
16.7.2010 

Abweichung          
% 

FTSE All Share          21079 20663 +2,01 

FTSE Mib Future          20560 20170 +1,93 

FTSE Mid Cap                  23036 22884 +0,66 

FTSE Mib          20604 20161 +2,20 

FTSE Star          10579 10575 +0,04 

Cac            3607,05        3500,16 +3,05 

Dax            6166,34        6040,27 +2,09 

DJ Stoxx50            2472,48        2404,88 +2,81 

FT100            5312,62        5158,85 +2,98 

Smi            5201,25        6184,37 +0,27 

Dow Jones          10424,62      10097,90         +3,24 

S&P500            1102,65        1064,88 +3,55 

Nasdaq Comp            2269,47        2179,05 +4,15 

Nasdaq 100            1875,38        1803,48 +3,99 

Nikkei            9430,96        9408,36 +0,24 

Hang Seng          20815,33      20250,16 +2,79 

Euro/Dollar                   1,2860                   1,2920          -0,46 

 



 
An der Frankfurter Börse, brachten die kräftigen Steigerungen der letzten 3 Wochen-
sitzungen das Szenario wieder völlig à la Hausse, während die Mailänder Börse nur 
kurzfristig à la Hausse bleibt und mittel- und langfristig noch à la Baisse gerichtet ist. Die 
Minorkanäle, die kurzfristigen Trends, die 13-, 21- und 55Tage gleitenden Durchschnitts-
linien sowie die Parabolic bleiben à la Hausse orientiert.  Die Oszillatoren befinden sich im 
positiven Bereich, aber ohne extremen Überkauf. 
 
 
Wir  zeigen  nun die aktuellen Extreme der   Baisse- und Haussekanäle in den entsprechenden 
Zeitspannen für die von uns berücksichtigten Werte an. 
 

Werte Primärer  

Baissekanal 

Sekundärer  

Baissekanal 

Minor  

Haussekanal  

FTSE Mib FUTURE 22700/17400 20700/16000 19200/22000 

FTSE Mib 23000/17600          20700/16200 19300/21900 

FTSE All Share 23400/18200 21200/16700 20500/22100 

 

Wir zeigen auch die  Widerstände und die Unterstützungen an, die die sinkenden und steigenden 
Trends kennzeichnen, bis zu deren Durchbruch. 

Werte Langfristiger 

Baissetrend 

Mittelfristiger 

Baissetrend 

Kurzfristiger 

 Haussetrend 

FTSE Mib Future 21730 20885 20006 

FTSE Mib 21813 21053 19999 

FTSE All Share 22319 21604 20516 

     

 

Vorige Woche schrieben wir: „Wir glauben, dass diese Sommer-Rallye sich  in dieser 
letzten Juli-Dekade und in der ersten Hälfte August noch fortsetzen kann“.  Und die Börse 
bestätigte ein weiteres Mal unsere Voraussagen, denn – nach einem ruhigen 
Wochenanfang – die Kurse fingen wieder resolut anzuziehen an, und verzeichneten 
kräftige Wochensteigerungen.  Nun bestätigt das technische-  das zyklische Szenario und 
alles spricht für eine Fortsetzung der Sommerrallye.   Der Dax drehte wieder entschieden 
auf Hausse in allen Zeitspannen, Dow Jones kurz- und langfristig und  FT Mib, dagegen, 
nur kurzfristig.  Die Haussefortsetzung könnte den Dax auf 6200, 6350 und 6500 bringen, 
Dow Jones  auf 10500, 10700 und 11000 und FT Mib auf 21000, 21500 und 22000.   Wir 
sollen jedenfalls nicht vergessen, dass nach der Erschöpfung  dieser Haussebewegung, 
eine drastische Baisse eintreten wird, welche in September/Oktober die neuen 
Jahresmindestwerte verzeichnen wird. 
 
Wie üblich, folgt jetzt die Analyse der vier von uns beobachteten Werte. 
Nach Erreichung der Marke 1,30, sank der Euro wieder zum Bereich 1,28.Der Primär- und 
der Sekundärkanal sind à la Baisse, jeweils zwischen 1,47 und 1,1350 und zwischen 1,29 
und 1,15, während der Minorkanal sich à la Hausse zwischen 1,25 und 1,31 befindet.  Das 
Gold setzte seine Korrektur bis unter 1180 weiter, und stieg dann wieder in Richtung 
1200.  Der Primär- und der Sekundärkanal sind à la Hausse, jeweils zwischen 1180 und 
1420 und zwischen 1080 und 1275, während der Minorkanal  à la Baisse zwischen 1195 
und 1125 ist.  Der Brent stieg weiter und erreichte den Bereich 77$. Sämtliche Kanäle 
sind à la Hausse:  Der Primärkanal zwischen 73 und 99, der Sekundärkanal zwischen 72 
und 94 und der Minorkanal zwischen 75 und 81.   Nachdem der Versuch, die Marke 130 
zu erreichen zweimal fehlschlug, konsolidierte der zehnjährige Bund weiter.  Der Primär- 



und der Sekundärkanal sind à la Hausse, jeweils 124 und 136, sowie zwischen 128 und 
132,50, während der Minorkanal zwischen 129,30 und 128 à la Baisse ist. 
 
Viel Erfolg und bis zum nächsten Montag! 
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